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Geht an: 

- Z.K. TK 

- Z.K Sportkommission  

- Clubtrainer Boxerinnen und Boxer SBT / Paris 2024 

- Boxerinnen und Boxer OS SBT/2024 

 

 

Vorinformationen Kandidaten/-innen OS-Quali „road to Paris 2024“ 
 
„high potential Team SBT“ 

 
Frauen 
 
Ana Milisic, BC Glattbrugg (Topçu/Bojanic) RLZ Ost  
Anna Jenni, BT Basel (Brügger/Bacskai) RLZ Ost  
 
Männer 
 
Félix Meier, FD Lausanne (Bensalem) RLZ West  
Adam Messibah, BC Morges (Messibah), RLZ West  
 
Verantwortliche Personen SwissBoxing / Swiss Olympic 

 
Leistungssport SwissBoxing 
 
Christina Nigg, Chefin Leistungssport 
Federico Beresini, Nationaltrainer  
Sportkommission in beratender Funktion 
 
Selektionskommission SwissBoxing 
 
Andreas Anderegg, Präsident SwissBoxing 
Jack Schmidli, Präsident TK 
Dominique Barcelona, Mitglied TK Romandie 
Fabian Guggenheim, Präsident KRK 
Federico Beresini, Nationaltrainer (doppeltes Stimmrecht) 
Christina Nigg, Chefin Leistungssport 
 
Selektionsausschuss Swiss Olympic 
 
Ralph Stöckli, Chef de Mission (Vorsitz und Stichentscheid) 
Jürg Stahl, Präsident Swiss Olympic 
Ruth Wipfli-Steinegger, ER-Mitglied 
Jeannine Gmelini, ER-Mitglied (Vertreterin Athletes Commission) 
 
Einleitung 

 
Wir haben anlässlich des jährlichen Gespräches (13. 06. 2022) mit Swiss Olympic das von 
der IBA vorläufig präsentierte Qualifikationssystem olympisches Boxen für 2024 in Paris  
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besprochen. Obschon das IOC noch eine definitive Bestätigung veranlassen sollte, gilt dies 
als unser Leitfaden. 
 
Bereits einen Tag später haben wir ein Rahmenkonzept Swiss Olympic erhalten, um das 
Nationale Selektionskonzept zu erarbeiten. Dieses muss von Ralph Stöckli, Chef de Mission 
& Head Coach Paris 2024 und Marianne Rossi, Assistent Head Coach Paris 2024 genehmigt 
und unterzeichnet werden. 
 
Wir müssen nebst den nationalen Leistungsvereinbarungen auch die nachfolgenden 
Auflagen erfüllen, denn ohne die Zustimmung des Selektionsausschusses von Swiss 
Olympic dürfen wir ohnehin nicht starten. 
 
Ziel 

 
Das Ziel Swiss Olympic ist es, so viel wie möglich Athletinnen und Athleten aller nationalen 
olympischen Sommersportarten zu qualifizieren.  
 
Seit unserem Amtsantritt 2020 versuchen wir Verantwortliche im Leistungssport regional und 
national zu fördern. Wir stellen verschiedene Ansprechpersonen (Spezialistinnen und 
Spezialisten) zur Verfügung, ebenso administrative Planungshilfen.  
 
Wir haben mit Swiss Olympic einen 4-Jahreszyklus. Die ersten beiden Jahre haben wir 
genutzt, um die Potentialentwicklung unserer Boxerinnen und Boxer beobachten zu können.  
 
Nun beginnt der «kick-off» für die «road to Paris 2024». Es haben sich natürliche 
Selektionen ergeben, sodass wir die ob genannten 4 Athletinnen und Athleten ausgewählt 
haben, um die spezielle Unterstützung durch den nationalen Verband erhalten zu dürfen.  
Bezugnehmend auf die maximalen Qualifikationschancen (s. oben SO) haben wir etliche 
Hürden zu überwinden. 
 
IOC Quotenplatzbestimmungen 

 
Die Quotenplätze werden namentlich vergeben (wir können also z.B. nicht in der gleichen 
Gewichtsklasse starten lassen können) 
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Qualifikationsvoraussetzungen gemäss IF/IOC Richtlinien 
 

- Innerhalb der Top 50 des Olympic Rankings (Stichtag 31.03.2024) klassiert 
- Kriterien müssen erfüllt sein: 

o Teilnahme innerhalb des Selektionszeitraumes an Wettkämpfen, welche für 
das IBA Elite World Ranking zählen (Selektionsturniere) 

o Quotenplatz bei der Elite WM 2023 
o Quotenplatz beim World Qualification Tournament 2024 

 
Die Kriterien sind hochgesteckt, anhand der vorgängig gezeigten Grafik (124 Plätze je 
Frauen und Männer). 
Die direkten Quotenplätze zu erreichen, wird für uns SwissBoxing als eher unrealistisch 
eingestuft. Wir müssen uns zwingend über die Rankingpunkte qualifizieren. 
 
Selektion 

 
Damit Athletinnen und Athleten vorgeschlagen werden können, müssen sie die ethischen 
Prinzipien des Sports anerkennen und umsetzen (d.h. mit keinen Sanktionen belegt sein). 
 
Die für die sportliche Umsetzung verantwortliche Person, Nationaltrainer Federico Beresini, 
hat eine Vorselektion mit den genannten SBT-Boxerinnen und -Boxern empfohlen. Eine 
definitive Selektion durch die Kommission wird noch im Jahr 2022 erfolgen, sofern folgende 
Kriterien erfüllt werden:  
 

- Bereitschaft die Ziele von Swiss Olympic zu 100% zu unterstützen 
- Bereitschaft sich physisch, mental und organisatorisch dem Ziel «Qualifikation Paris 

2024» unterzuordnen 
- Anlässlich der SM 2022 bereits in der olympischen Gewichtsklasse zu starten 

im Hinblick auf den Beginn der Qualifikationsphase ab 1.1.2023  
- Vertragliche Vereinbarung mit SwissBoxing «road to Paris 2024» 
- Beurteilung Nationaltrainer  
- Erfolgspotential 
- Gesundheit 
- Formkurve 
- Arbeitssituation (Flexibilität) Umfeldorganisation 
- Potential im Hinblick auf Los Angeles 2028 (sofern Boxen noch im Programm ist) 

 
Hinweis: ein Wechsel der Gewichtsklasse ab 1.1.2023 (Qualifikationsturniere) ist nicht mehr 
möglich. 
Die Punkte sind namengebunden (Nation, Geschlecht und Disziplin) 
 
Schlusswort 

 
Wir Leistungssport, wollen mit diesen frühen Eckdaten an Boxerinnen und Boxer, sowie ihre 
betreuenden Clubtrainer, als auch RLZ-Verantwortlichen herantreten. 
Wir möchten frühzeitig offen und transparent sein und so allen involvierten Personen die 
Möglichkeit geben sich mit den gegebenen Facts auseinander zu setzen.  
 
Wir werden durch SwissBoxing finanzielle Unterstützung erhalten. Dies bedeutet unter 
Umständen auch die Bereitschaft zur Wahrnehmung von PR-Terminen.  
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Auch uns sind die Hände gebunden, und wir können nicht frei bestimmen. Wir brauchen den 
absoluten Willen der Boxerinnen und Boxer, das Ziel «Qualifikation» mit allen dazu 
notwendigen Mitteln erreichen zu wollen. Alles diesem hohen Ziel unterzuordnen.  
 
Das bedeutet, die Turniere, Trainingslager, Rahmentrainingspläne, Zusammenzüge kurz- 
und mittelfristig sind obligatorisch und prioritär als Spitzenathletin/Spitzenathlet. 
 
Wir beginnen bereits im Sommer 2022 mit Trainingscamps, Turnierbesuchen und 
Vergleichskämpfen international und national.  
Je mehr «Kilometer auf dem Ring» absolviert werden umso mehr Erfahrung und Sicherheit, 
als auch internationale Vernetzung wird passieren. Wir brauchen alle Elemente. 
 
Um möglichst grosse Qualifikationschancen erarbeiten zu können, brauchen wir 
möglichst breite Kategorien 
 

- EW57kg Ana Milisic (-1 Gewichtsklasse) 
- EW60kg Anna Jenni (-1 Gewichtsklasse) 
- EM63.5kg Félix Meier (-1 Gewichtsklasse) 
- EM71kg (Adam Messibah (Gewichtsklasse halten) 

 
Wir wollen interne Konkurrenz für dieses Ziel «Olympiaqualifikation 2024» vermeiden 
(Ausscheidungskämpfe in gleichen Gewichtsklassen) um uns nicht selbst um 50% zu 
minimieren. 
 
Wir wollen die Zeit nutzen für eine positive Teambildung Paris 2024, die von gegenseitigem 
Respekt und wohlwollenden Unterstützungsmassnahmen geprägt sind.  
 
Wir sind motiviert und freuen uns auf eine herausfordernde Zeit! 
 
 
Sportliche Grüsse 
 

 
 
Christina Nigg 
Chefin Leistungssport 


